
 

 

Fragen und Antworten: BIM Champions Wettbewerb 
In jeder Wettbewerbsrunde erreichen uns Fragen zum Ablauf, zur Bewertung und zur 
Preisverleihung vor Ort. Mit diesem Informationsblatt werden die häufigsten Fragen 
beantwortet.  
 

Allgemeines 

Warum BIM Champions? 

Der Wettbewerb „BIM Champions“ von buildingSMART Deutschland zählt zu den 
renommiertesten Auszeichnungen für digitales Planen, Bauen und Betreiben in der 
Bauwirtschaft. Er würdigt herausragende Projekte, Konzepte und Ideen, die den Einsatz von 
Building Information Modeling auf Basis herstellerneutraler Standards und offener 
Schnittstellen voranbringen. Ziel ist es, sichtbar zu machen, wie erfolgreich BIM in 
Deutschland bereits angewendet wird, und zugleich neue Impulse für die Weiterentwicklung 
der Branche zu setzen. 

Ausgezeichnet werden nicht nur klassische BIM-Anwendungen, sondern auch prozessuale 
Innovationen, die aus BIM heraus entstehen oder darüber hinausgehen – ebenso wie der 
intelligente Einsatz weiterer Technologien, etwa Künstliche Intelligenz, Automatisierung oder 
Robotik. Der Wettbewerb versteht sich damit als Plattform für zukunftsweisende Lösungen, 
die zeigen, wie Digitalisierung konkret Mehrwert stiftet. 

Eine Teilnahme lohnt sich in vielerlei Hinsicht: Die Gewinnerinnen und Gewinner erhalten 
eine Urkunde sowie eine exklusiv gefertigte BIM-Champions-Trophäe aus Kristallglas.  
Die Preisträger sind als Gäste zum buildingSMART-Anwendertag sowie zum BIM 
Champions Abend am Vortag eingeladen. Die Preisverleihung hat sich als festliches 
Branchenevent etabliert, das die Vernetzung in der Branche hervorragend ermöglicht. Alle 
Finalisten profitieren darüber hinaus von der Marketingunterstützung auf Website und den 
Social Media Kanälen (inklusive LinkedIn, YouTube und Instagram) von buildingSMART 
Deutschland. Jeder BIM Champion wird u.a. auf der buildingSMART-Website und im 
Newsletter vorgestellt, sowie über Pressemitteilungen der Fachöffentlichkeit präsentiert.  

In der Kategorie „Arbeiten von Auszubildenden und Studenten” wird ein zusätzliches 
Preisgeld in Höhe von 2.000 Euro sowie 500 Euro für die Finalisten vergeben. Die Arbeiten 
der Finalisten werden im Rahmen des bSD Campus auf einer exklusiven Fläche präsentiert. 

Der Wettbewerb bietet damit eine hervorragende Gelegenheit, innovative Leistungen 
sichtbar zu machen, sich in einem hochkarätigen Umfeld zu positionieren und aktiv zur 
Weiterentwicklung des digitalen Bauens beizutragen. 
 

Aufbau und Ablauf des Wettbewerbs  

Der Wettbewerb ist in zwei Phasen gegliedert, um den Aufwand für alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer möglichst gering zu halten. In der ersten Phase werden lediglich 
grundlegende Informationen zum Wettbewerbsbeitrag sowie zu den beteiligten 



 

Unternehmen oder Organisationen abgefragt. Hierfür ist das Online-Teilnahmeformular 
auszufüllen. Das Formular wird immer im Juli für die Einreichungen der neuen Runde wieder 
freigeschaltet. 

Nach Ablauf der Einreichungsfrist sichtet und bewertet eine Jury aus namhaften 
Expertinnen und Experten die eingegangenen Beiträge. Die ausgewählten Projekte und 
Arbeiten qualifizieren sich für die zweite Phase, die Finalrunde. In dieser ist unter anderem 
ein Bewerbungsfilm einzureichen, der eine Länge von mindestens vier bis maximal zwölf 
Minuten haben sollte. 

Wir behalten uns vor, im Verlauf des Wettbewerbs Kategorien zusammenzufassen, abhängig 
von den Teilnahmezahlen. 

Im Mai findet traditionell einen Tag vor unserem buildingSMART-Anwendertag die feierliche 
Preisverleihung der BIM Champions statt. Dabei werden alle Finalistenprojekte mit ihren 
Filmbeiträgen präsentiert und die Gewinner ausgezeichnet. 

Wer kann teilnehmen? 

Aufgerufen sind Bauherren und/oder Betreiber, Architekten und Fachplaner, 
Bauunternehmen und Handwerksbetriebe, Produkthersteller und sonstige Zulieferer, 
Auszubildende und Studenten – kurzum alle, die in der und für die Wertschöpfungskette Bau 
arbeiten und engagiert sind. 

Die Verfasser des Wettbewerbsbeitrags (Projektteams) müssen ihren Sitz in Deutschland 
haben, beispielsweise auch eine Niederlassung oder einen Standort. Auszubildende und 
Studenten können sich nur mit Arbeiten bewerben, die an einer Universität, Hochschule oder 
Berufsschule in Deutschland entstanden sind. Der Sitz des Auftraggebers des Projekts, das 
eingereicht wird, oder der Standort dieses Projekts muss nicht in Deutschland sein. 

Wichtig ist, dass mit dem Projekteigentümer die Teilnahme an den BIM-Champions geklärt 
ist und im Falle der Teilnahme in der Finalphase alle Inhalte des Präsentationsfilmes frei für 
die buildingSMART-Öffentlichkeitsarbeit genutzt werden können (u.a. werden die 
Präsentationsfilme gekürzt und als Zusammenschnitt für die Bewerbung des BIM 
Champions Wettbewerbs genutzt sowie in Gänze oder in Teilen auf unserer Website, über 
unseren Newsletter und unsere Social Media Kanäle verbreitet). 
 

Was gibt es bei der Produktion der Filme (Finalisten) zu beachten?  

Alle Informationen zur Produktion der Finalistenfilme finden Sie in diesem Fact Sheet. 
 

Bewertung und Jury 

Welche Bewertungskriterien gibt es? 

Dies sind Bewertungskriterien: 

• Bewertet wird die Nutzung von buildingSMART-Standards und -Lösungen sowie 
deren Beitrag zur Bewältigung der Herausforderungen des Projekts.     

https://www.buildingsmart.de/sites/default/files/2026-01/Fact%20Sheet%20Filme%20BIM%20Champions%20Finalisten.pdf


 

• In den Blick nimmt die Jury zudem, wie wirkungsvoll die gewählten offenen 
Lösungen im Gesamtprojekt greifen – und ob der Ansatz Impulse setzt, die über das 
einzelne Projekt hinausstrahlen. 
  

• Berücksichtigt werden außerdem die Schwierigkeit und Komplexität des Projektes 
sowie der aufgezeigten BIM-Anwendungsfälle – wobei die Jury die BIM-Erfahrung 
und die verfügbaren Ressourcen der beteiligten Teams angemessen in ihre 
Bewertung einbezieht.   

• Der Innovationsgrad des Projektes ist ebenfalls ausschlaggebend: Wie neu und wie 
praxistauglich sind die gewählten offenen Lösungsansätze – und welchen Anreiz 
bieten sie für andere, ähnliche Wege einzuschlagen?   
 

• Schließlich fließen Verständlichkeit und Qualität der eingereichten Texte und 
Abbildungen sowie des Films, der in der Finalrunde anzufertigen ist, in die Bewertung 
der Jury ein.   

 

Kostenübernahme und Einladung 

Werden Reise und Übernachtung zur Preisverleihung übernommen? 

Leider nein, die Reisekosten können wir nicht übernehmen. Einzig für den oder die Finalisten 
aus der Kategorie Auszubildende/Studenten (maximal zwei Personen) erhalten eine 
finanzielle Unterstützung für Reise- und Übernachtungskosten (entfernungsabhängiger 
Pauschalbetrag).  

Wer wird kostenfrei zum BIM Champions Abend und buildingSMART-Anwendertag 
eingeladen? 

Es werden je zwei Personen pro Finalistenprojekt zum BIM-Champions-Abend und 
Anwendertag eingeladen. Weitere Projektbeteiligte erhalten Tickets der Kategorie „BIM 
Champions Finalist” zum ermäßigten Preis von 99,00 Euro für BIM Champions Abend und 
Anwendertag. 

 

 

 


